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Saitenzauber
Fünf Konzerte in Rheinhessen 
spielen Fördergelder ein.

Kundenwünsche
Wer entscheidet sich warum 
für Naturstrom oder Erdgas? 

Sparangebote
Elektro-Roller, Massage oder 
VHS-Kurs mit Rabatten!



Infos unter: www.ewr.de 

„Bestens versorgt. Danke!“
Familie Schmitt aus Armsheim

EWR hat Familien viel mehr zu bieten als die sichere Versorgung mit Strom, Wasser und Gas. So helfen 
wir Ihnen etwa durch fundierte Beratung beim Bauen oder Renovieren, Energie zu sparen. Durch 
 Angebote wie Naturstrom oder unsere Erdgas-Tankstellen in Worms tragen wir zudem zum Schutz 
von Klima und Umwelt bei. Damit sich alle bei Ihnen zu Hause wohlfühlen können – heute und morgen.

EWR für die  

ganze Familie.
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Titelfoto: 
Gitarrist Ralf Gauck bringt 
für eine Konzertreihe in 
Rheinhessen Jörg Nassler 
und Ian Melrose mit. Die 
Einnahmen werden fünf 
Projekten gespendet.

Editorial

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
mit Herz und Energie sind wir auch 2009 für Sie da, 
um für Sie aus der Region zu berichten. Und Sie kön-
nen gleich ein Teil davon sein: Denn mit der Reihe 
„Saitenzauber“ unterstützen wir fünf Projekte in 
Rheinhessen – und Sie erleben gleichzeitig erstklassige 
Gitarrenmusik. Über Ihren Besuch freuen wir uns!
Und auch außerhalb dieser Konzertreihe lohnt es 
sich, in Rheinhessen unterwegs zu sein: Zum Beispiel 
mit den Kultur- und Weinbotschaftern, mit Walking-
Stöcken und einer Station bei den Gutsschänken und 
Straußwirtschaften. Wir starten daher eine Reihe mit 
Tipps, die wir in den nächsten Ausgaben fortsetzen. 
Das Feiern und Fröhlichsein geht wieder los, genau-
so die Frischluft-Touren: Freuen Sie sich aufs Rhein-
Radeln.
Dürfen wir Ihnen drei unserer Kunden vorstellen? Das 
Öko-Weingut Sander bezieht Naturstrom, Familie 
Erfurth aus Nieder-Olm Strom und Gas. Auch die 
Hausverwaltung Fink schätzt unseren Service.
Mit diesem Service haben letztlich auch die Pflege der 
Leitungen, ein Konzessionsvertrag oder der Energie-
ausweis zu tun. Was es außerdem Neues gibt? Vorteile 
für Sie beim Kauf eines Elektro-Rollers, im Urlaub, 
auf der Massageliege, im Freibad Bürstadt, ...
Für Sie haben wir wieder eifrig fotografiert, getippt, 
gestaltet – wir hoffen, das Ergebnis gefällt Ihnen!

Ihr Redaktionsteam „EWR zu Hause“



Die „Saitenzauberer“: Ralf Gauck (Mitte) 
bringt Jörg Nassler (oben) und Ian Melrose mit



Titelthema
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Drei Solisten, gemeinsam auf der Bühne: Das verspricht einen 
spannenden Abend. Ralf Gauck, zweimal in Folge zu Deutsch-
lands bestem Bassisten gewählt, wird sein neues Solo-Programm 
vorstellen. Melodisch filigrane Sting-Kompositionen und sensibel 
intonierte Songs der Beatles hat der als „Basswunder“ bezeichnete 
Musiker für seinen viersaitigen Fretlessbass als Instrumental
titel arrangiert. Diese außergewöhnliche Idee, alleine mit einem 
Bass aufzutreten und dabei ein abendfüllendes Programm auf 
höchstem Niveau zu bieten, können weltweit nur ganz wenige 
Bassisten umsetzen. Bei ihm hat man das Gefühl, diese Songs 
ganz neu zu entdecken. Der Wormser Musiker, der mittlerweile 
auf internationalen Bühnen „Zuhause“ ist, hat für die Tour zwei 
hervorragende Gitarristen eingeladen:
Jörg Nassler und Ian Melrose. Der 47-jährige Nassler tritt mit 
allerlei Saiten- und Perkussionsinstrumenten zum ersten Mal 
solo auf: Inspiriert wurde er durch musikalische Erfahrungen auf 
vielen Reisen. Raffinierte Arrangements mit arabischer Laute, 
Trommeln, Glöckchen, Rasseln und andere Perkussionsinstru-
mente, spielt er artistisch parallel zur Gitarre. Die Geschichten 
dazu sind ehrlich, originell, authentisch. Ein musikalischer Wel-
tenbummler: von groovig bis verträumt, jazzig bis meditativ, 
andalusisch-marokkanisch bis kalifornisch-mexikanisch auf ge-
wohnt höchstem Niveau. 
Ian Melrose, Wahl-Berliner mit schottischer Abstammung, ist 
einer der führenden Protagonisten der akustischen Gitarre in 
Europa. Sein Spiel ist wandlungsreich und flexibel, ohne dabei 
auf eine klare stilistische Linie zu verzichten. Unüberhörbar ist 
der starke Bezug zur „Celtic Fingerstyle Guitar“, die Melrose auf 
fruchtbare Weise mit südamerikanischer Rhythmik und farben-
frohen Harmonien aufpoliert. Der Schotte wird immer wieder 
für anspruchsvolle Projekte zu Hilfe genommen. So greift er für 

Reinhard Mey ebenso in die Saiten wie für „Clannad“, mit de-
nen er eine Welt-Tournee absolvierte. Das Clannad-Studioalbum 
„Landmarks“, ebenfalls durch Melrose‘ Gitarrenarrangements 
veredelt, gewann 1999 einen Grammy. Seine Musik ist ebenso 
gelassen wie selbstbewusst, feinsinnig wie ausdrucksstark.

5 Konzerte, 5 Gemeinden, 5 Projekte

In fünf Gemeinden Rheinhessens werden die Künstler ihre ak-
tuellen Programme vorstellen. So wird an fünf Abenden ein ein-
maliges Konzert über die Bühne gehen, das schon aufgrund der 
Musik lange in Erinnerung bleiben wird. Unterstützen Sie mit Ih-
rer Eintrittskarte einen besonderen Abend mit einem besonderen 
und ehrgeizigen Ziel: mit Herz und Energie zu helfen. Auf diese 
Weise kann zum Beispiel einem kleinen ukrainisches Mädchen 
eine notwendige Operation ermöglicht werden. In der Verbands-
gemeinde Sprendlingen-Gensingen wird die Spende für eine Typi-
sierungs-Aktion der Knochenmarkspenderdatei übernommen. 
Die Grundschule Monsheim möchte mit Hilfe von „Mief-Am-
peln“ die Luftqualität in den Klassenräumen verbessern, und die 
Verbandsgemeinde Wörrstadt unterstützt neben Selbstbehaup-
tungskursen für Mädchen das NOAF 2009 – ein von Jugend-
lichen organisierten Musik Festival.
www.myspace.com/saitenzauber

28. April: Ev. Kirche Hamm (VG Eich)
29. April: Stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest
1. Mai: 	 Ev. Kirche Gensingen (VG Sprendlingen-Gensingen)
2. Mai: 	 Sängerhalle Saulheim (VG Wörrstadt)
3. Mai: 	 Anhäuser Mühle Monsheim (VG Monsheim)
Konzertbeginn ist jeweils um 20 Uhr, der Eintritt kostet 16 Euro

Ian Melrose, Jörg Nassler und Ralf Gauck sind die „Saitenzauberer“ der 
EWR-Konzert-Tour vom 28. April bis 3. Mai. An fünf Orten Rheinhessens 
entlocken die Drei ihren Instrumenten die bezauberndsten Töne. Mit 
Ihrem Besuch unterstützen Sie fünf soziale Projekte in den verschiedenen 
Verbandsgemeinden – denn alle Eintrittsgelder werden gespendet.

„Saitenzauberer“
mit Herz und Energie
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Gut leben

Tipp 1: „Wein trifft ...“ von 3. bis 5. 
April Fisch – mit allen Wassern gewaschen: 
Die Arbeitsgemeinschaft Straußwirtschaften 
und Gutsschänken in Rheinhessen lädt ein 
zu einem kulinarischen Streifzug durch das 
Jahr. Typisch regionale Speisen werden mit 
ausgesuchten Weinen kombiniert. Die Ver-
anstaltungsreihe trifft im Mai auf Spargel 
und Kräuter, im Juni auf die Erdbeere. Eine 
Liste der teilnehmenden Betriebe gibt es im 
Internet oder im Rheinhessen-Programm 
2009. Die Broschüre ist kostenlos und kann 
unter 06132 44170 oder info@rheinhessen.
info bestellt werden.

Tipp 2: „Komm ich zeige Dir Rheinhes-
sen – starte mit uns in den Frühling.“ Am 
29. März, dem Tag der Kultur- und Wein-
botschafter, finden Veranstaltungen in ganz 
Rheinhessen statt. Im Mittelpunkt stehen 
an diesem Tag kulturelle – bisweilen ver-
borgene – Kostbarkeiten. Die Führungen 
werden als verkürzte „Schnupperfüh-
rungen“ von etwa einer Stunde angeboten. 
Ein Glas Rheinhessenwein gehört immer 
dazu. www.kultur-und-weinbotschafter.de

Tipp 3: Die Rheinhessen-Walker: Sie  
kommen aus allen Himmelsrichtungen, 
sind bestens geschult und begleiten neugie-
rige Läufer auf ausgesuchten Routen. Ganz 
nebenbei möchten die Enthusiasten die Teil-

nehmer für Geschichte und Kultur begei-
stern. Gute Tropfen und kleine Schmankerl 
inklusive! Für Anfänger und Fortgeschrit
tene, ob mit oder ohne Stöcke ...
www.rheinhessen.info

Im Land der 1.000 Hügel gibt es viel zu sehen: Wir starten daher eine Reihe mit Tipps

Unterwegs im Hügelland: Wein & Walking

Musikalische Jubiläen
Unter dem Titel „Händel, Haydn, Mendelssohn in Con-
cert“ bildet die Reihe „Frühlingsfreude in Rheinhessen“ 
derzeit den Auftakt für das an musikalischen Jubiläen 
reiche Jahr. Am Sonntag, 22. März, ist die Sopranistin 
Eva Leonardy um 17 Uhr in der ev. Kirche Selzen zu 
Gast. Das Abschlusskonzert wird am 29. März um 17 
Uhr in der Kauzinerkirche St. Laurentius in Bingen 
durch die Musikschule gestaltet.

Niersteiner Oldie-Sommernacht
Am Sonntag, 24. Mai, wird Nierstein zur Oldie-Hauptstadt der Re-
publik: Kultur auf dem Hof und mach-4 veranstalten in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde Nierstein die Niersteiner Sommernacht als 
„Classic Rock Night“. Im idyllischen Niersteiner Gemeindepark wer-
den die drei größten Bands der 70er Jahre Smokie, Sweet und Slade 
auf einer Bühne live zu bewundern sein. Was in den 70er Jahren als 
unmöglich galt, wird dann wahr: unzählige Nummer 1-Hits, darunter 
„Living next door to Alice“ (Smokie), „Cause I love you“ (Slade) und 
„Love is like oxygen“ 
(The Sweet). Ein Abend 
mit 100-prozentigem 
Rock`n`Roll-Feeling 
und einer tollen Stim-
mung garantiert. Jetzt 
heißt es: Eintrittskarten 
sichern. Am besten mit 
EWR Sparkarte. 
www.nierstein.de
www.kadh.de

Honky Tonk rockt Worms
Mit der EWR Sparkarte feiert man auch zum achten 
Mal: Wer sich im Vorverkauf (Prinz Carl Parkho-
tel) sein Bändchen zum Honky Tonk Festival sichert, 
zahlt einen Euro weniger. Und dann nichts wie ab auf 
Kneipentour am 4. April: Zum Beispiel ins Café Aqui 
(The Nannys), Die Kapelle (Vampire`s Daydream), Die 
Kneip‘ (Radioattack), Die Lounge (Borincuba), Lord 
of Kerry (Waiting for Frank), Krone Bar (Houserockers 
& Friends), Musiklounge KD (Snatcher), T.E. (Karls-
groove) oder Villa Zuversicht (Die Pop-Lounge).

Bekannt aus den 70ern: Smokie



Gut leben

	 EWR zu Hause 01|09  7 

„Nicht Konflikte sind das Problem, sondern die Art und Weise 
wie wir damit umgehen.“ Nach diesem Motto lernten die 18 
Streitschlichter/innen der Karmeliter Realschule in Worms samt 
zwei betreuenden Lehrerinnen bei einem zweitägigen Seminar in 
Speyer ihre Aufgaben besser kennen. 
Um diese später auch gut und sicher anwenden zu können, wur-
den alle Regeln durch Spiele, Diskussionsrunden und Beispiele 
erschlossen und gleich angewendet. Dabei wurden die Jugend-
lichen nach und nach in Konflikte verwickelt, um die Situationen 
besser nachvollziehen zu können. Ausreden lassen, Zuhören, 
keine Beleidigungen verwenden: Das sind die Hauptrichtlinien 
und das A und O beim Streitschlichten. Sie sind wichtig, um von 
Schülern aller Klassenstufen akzeptiert zu werden und um bei 
der Konfliktlösung helfen zu können. Das Angebot, Streitsch-
lichtungsgespräche zu führen, wird hauptsächlich von den Schü-
lern der Orientierungsstufe genutzt. Das freiwillige Amt bringt 
auch für die Mediatoren selbst Vorteile mit sich, da sie dabei viel 

für ihr eigenes Leben lernen und ihre Erfahrungen auch im spä-
teren Berufsleben einbringen können. Dank der Unterstützung 
von EWR konnte die Wormser Realschule durch das Seminar 
viele wertvolle Anregungen für den Schulalltag mitnehmen: Die 
neue Mediatorengruppe hat gleich mehrere Schritte vorwärts ge-
tan, auch wenn es durchaus anstrengend war: „Die beiden Tage 
waren sehr intensiv und das Programm dicht gedrängt.“ 
Doch trotzdem sei der Spaß nicht zu kurz gekommen, meinen die 
beiden Lehrerinnen Christine Horn und Herta Schindler-Hauser, 
die der Referentin Christa Burkhard von „comSens“ ein großes 
Kompliment ausstellen. Sie habe es mit ihrer lebendigen Art ge-
schafft, dass die Probleme hautnah erlebbar wurden. „Das ist 
viel wirkungsvoller als alle Theorie“, sagen sie. Für alle Betei-
ligten habe sich das Seminar wirklich gelohnt. Mit diesem Ein-
druck ging es zurück ins zweite Schulhalbjahr ... um Konflikte 
zwischen den Schülern auf Augenhöhe zu lösen. Wir wünschen 
guten Durchblick!

Streitschlichter-Seminar 

Auf Augenhöhe Schüler-Konflikte lösen

Die angehenden Streitschlichter erlebten Konflikte hautnah – 
um sie dann lösen zu können

An der Karmeliter-Realschule wurde die zweite Mediatoren-
gruppe durch ein Intensivseminar für ihre Aufgabe fit gemacht

HockeyDays: Die Elite der Da-
men-Bundesliga trifft sich wie-
der in Worms: Auf der Jahnwiese 
spielen die Mannschaften von 3. 
bis 5. April um den EnergieCup. 
Und wer beim HonkyTonk-
Festival unterwegs ist, kann die 
Spielerinnen ebenfalls treffen ...
Lampertheimer Spargellauf und 
Triathlon: Jetzt online anmelden 

für den 21. EWR-Spargellauf 
am 6. Juni: Ob Halbmarathon, 
10 Kilometer oder Einsteiger-, 
Schüler- und Bambini-Lauf. 
www.spargellauf.de – Unter 
www.triathlon-lampertheim.de 
tragen sich die Läufer, Schwim-
mer und Radler für den 26. Juni 
ein. Zum vierzehnten Mal gibt 
es den Sprint-, Schnupper- und 

Staffelwettbewerb. Aber auch 
die Jugend ist mit einem eigenen 
Teilnehmerfeld am Start. 
Wein-Walk: 14 oder 10 Kilome-
ter durch die Weinberge wan-
dern und einen guten Tropfen 
probieren: Am 2. Mai kommen 
Wein- und Walking-Fans zum 
dritten Mal auf ihre Kosten. 
www.wormser-wein-walk.de.

Rhein-Radeln: Am 17. Mai ha-
ben die Radler, Skater und Läu-
fer wieder Vorfahrt: Zwischen 
Worms und Oppenheim wird 
die alte B9 gesperrt. An allen 
Stationen unterhält Musik und 
Programm, auch EWR ist mit ei-
ner großen Gruppe Mitarbeiter 
unterwegs. Man sicht sich!

Termin-Tipps + Termin-Tipps + Termin-Tipps + Termin-Tipps + Termin-



Stefan Sander, mit Lukas (7), hat sich für Naturstrom entschieden. Claus Erfurth ist nach Strom- jetzt auch Gaskunde



Gut versorgt

	 EWR zu Hause 01|09  9 

Im Januar haben die Stromkunden in Rheinhessen zum ersten 
Mal ein Gas-Angebot erhalten. „Wir wollen uns mit einem guten 
Angebot jetzt auch außerhalb von Worms als Gasanbieter eta-
blieren“, sagt Projektleiterin Olga Stroh. Der Erfolg gibt ihr und 
ihren Kollegen recht: Körbeweise gingen die Verträge im Luther-
ring ein. Aber es gibt noch mehr Kunden, die man genauer unter 
die Lupe nehmen kann. Wer entscheidet sich für Naturstrom? 
Oder wer kommt nach einem „Ausflug“ zu einem Mitbewerber 
zu EWR zurück?

Naturstrom fürs Öko-Weingut Sander

„Überall wo es sinnvoll und machbar ist, verhalten wir uns öko-
logisch.“ Die Aussage von Öko-Winzer Stefan Sander verblüfft 
keineswegs. Doch dass damit nicht nur Bioanbau, sondern auch 
Naturstrom gemeint ist, ist naturgemäß nicht auf den ersten Blick 
zu erkennen. Doch was passt besser zum ältesten Öko-Weingut 
Deutschlands als Strom aus rheinland-pfälzischer Wasserkraft? 
In Mettenheim hat Großvater Ottoheinrich Sander schon vor 
mehr als 50 Jahren die Vorteile entdeckt, im Einklang mit der 
Natur zu wirtschaften. Hervorragende Qualität eingeschlossen. 
Aus dieser Erfahrung ergab sich dann auch der Marienkäfer, der 
auf allen Etiketten einen Ehrenplatz einnimmt. Wer mehr über 
drei Generationen Sander wissen möchte, schaut ins Internet: 
www.weingut-sander.de.

Erdgas für Familie Erfurth in Nieder-Olm

„Der Preis war entscheidend, aber auch mit der Kundenbetreu-
ung sind wir sehr zufrieden.“ Claus Erfurth, Inhaber des gleichna-
migen Möbelhauses in Nieder-Olm ist mit seiner Familie einer der 
ersten EWR-Gaskunden außerhalb von Worms. Gute Erfahrungen 
haben sie bereits gesammelt – denn von Anfang an kommt für 
Wohn- und Geschäftsfläche der Strom von EWR. Auf 4.500 Qua-
dratmetern stellen die Erfurths Möbel aus, der Schwerpunkt liegt 
auf den Küchen. 40 Beispiele sind vor Ort zu sehen – und das in 
allen Preislagen. Ein Besuch im Gewerbegebiet „Am Schäferbrun-
nen“ lohnt sich also: www.moebel-erfurth.de.

Hausverwaltung Fink setzt auf Service

„Unseren Mietern geht es in erster Linie um den Preis, uns aber 
auch um den Service.“ Cornelia Breuer, Inhaberin der Fink 
Hausverwaltung, ist nach einem Wechsel zur Konkurrenz schnell 
wieder zu EWR zurückgekehrt: als Strom- und Gaskunde. Denn 
der neue Anbieter hatte in kürzester Zeit die Preise erhöht und 
war nicht einmal zu einem Gespräch bereit: „Das war ein großer 
Reinfall“, sagt Breuer. Bei EWR habe sie dagegen immer einen 
Ansprechpartner vor Ort. 
Die Fink Hausverwaltung betreut Eigentümergemeinschaften, 
Miethäuser und Gewerbeobjekte mit regionalem Schwerpunkt 
in Worms. Seit der Eröffnung einer Zweigstelle in Trier 2002 
verwalten Cornelia Breuer und Team auch dort Wohn- und 
Gewerbeeinheiten. www.fink-hausverwaltung.de.

Sie haben Fragen zu Naturstrom oder Erdgas?

Rufen Sie uns an unter 0180 1 84 84 84 oder 06241 848-122, 
auch eine E-Mail an vertrieb.vp@ewr.de.

Die Liste der EWR-Kunden ist lang: 180.000 Privat- und Gewerbe-
kunden, 1.000 Industrie- und Geschäftskunden, 130 Städte und 
Gemeinden. Bei Strom und Gas haben sie alle die Wahl. Warum 
sie sich für EWR entscheiden, haben wir Drei von ihnen gefragt. 
Und erfahren, welche Rolle Energie für sie persönlich spielt.

Naturstrom, Erdgas – 
bester Service

Cornelia Breuer geb. Fink verwaltet Häuser in Worms und Trier
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Gut versorgt

EWR baut und betreibt die Stromnetze in Worms, Rheinhessen, 
Ried sowie die Gas- und Wassernetze in Worms – dies ist der tech-
nische Part des Geschäfts, den im EWR-Konzern die EWR Netz 
GmbH übernimmt. Wer Strom und Gas über diese Netze liefert, 
bleibt im liberalisierten Markt offen. Lediglich beim Wasser gibt es 
keinen Wettbewerb um Kunden, was der besonderen Bedeutung 
des Wassers als Lebensmittel geschuldet ist. 
Die EWR-Netze sind heute in einem sehr guten Zustand und da-
mit besonders zuverlässig. Damit dies künftig auch so bleibt, be-
absichtigt EWR, auch weiterhin pro Jahr zirka 25 Millionen Euro 
für Ausbau und Erneuerung der Netze bereitzustellen. Ein großer 
Teil dieser Investitionen bleibt in der Region – und stärkt damit 
die lokale Wirtschaft, sichert Arbeits- und Ausbildungsplätze. 
Eine Studie des Pestel-Instituts belegt, dass so neben den eigenen 
rund 450 Stellen über 1.000 weitere in der Region geschaffen wer-
den. Denn das Unternehmen ist ein großer Auftraggeber – etwa 
für Baufirmen.

100 Prozent Effizienz bescheinigt

Ein Netzbetreiber benötigt nicht nur eine sehr gute Kapitalaus-
stattung, sondern muss auch über das notwendige Fachwissen 
verfügen – um langfristig vorausschauend die richtigen Investiti-
onsentscheidungen treffen zu können. Erschwerend kommt heute 
die staatliche Regulierung der Netze hinzu. Die Einnahmen aus 
der Nutzung der Netze werden durch die Regulierungsbehörde 
begrenzt. Dies hat dazu geführt, dass seit 2005 die Einnahmen 
deutlich gesunken sind. Weitere Einbußen werden in den nächsten 
Jahren auf Grund der sogenannten Anreizregulierung zu verkraf-
ten sein. Dem gegenüber steht der Betrieb unserer Stromnetze in 
den nächsten Jahren vor großen Herausforderungen. Die heutigen 
Netze sind „gewachsene Netze“, die über Jahrzehnte erweitert 

und ausgebaut wurden. Daher müssen sie systematisch überplant 
und restrukturiert werden. Ziel ist, künftig weitere zusätzliche 
Leistungsanforderungen zu ermöglichen und die Netzstrukturen 
den veränderten Erfordernissen anzupassen. Zum Beispiel müssen 
immer mehr regenerative Energien – etwa aus Wind, Sonne oder 
Biomasse – eingespeist werden. Dabei müssen natürlich die Netze 
sicher und zuverlässig sein, damit die Ausfallquote niedrig bleibt. 
Das alles sind große Aufgaben bei reduzierten Budgets. Umso ent-
scheidender ist es, dass EWR gut aufgestellt ist. Dass dies heute 
so ist, hat die Regulierungsbehörde durch einen Effizienzwert von 
100 Prozent für den Strombereich bestätigt. Damit gehört EWR 
bundesweit zu den Besten. Der Effizienzwert wird in einem natio-
nalen Vergleich aller Netzbetreiber ermittelt.

EWR als Netzbetreiber 

Jährlich 25 Millionen Euro Investitionen

EWR betreibt Netze, verkauft aber auch Energie und Wasser: 
einmal als GmbH, einmal als AG

Die EWR-Gaskunden können sich auf 
sinkende Preise freuen: Ab April zahlen 
sie netto 0,40 bis 0,52 Cent pro Kilowatt-
stunde weniger – „sofern sie nicht ohne-
hin den gesamten Winter von niedrigen 
Festpreisen profitiert haben“, bemerkt 
Vorstandsmitglied Helmut Antz. 
Da die Ölpreise in den letzten Monaten 
gesunken sind, kauft auch EWR dann 
wieder günstiger Gas ein: „Diese zeit-
liche Verzögerung ist vertraglich verein-

bart. Eigentlich hätten wir Anfang des 
Jahres sogar erhöhen müssen“, erklärt 
Antz. Man habe jedoch die Mehrko-
sten selbst geschultert. Dass nun  sogar 
eine Senkung verkündet werden kann, 
freut auch den Aufsichtsratsvorsitzenden, 
Oberbürgermeister Michael Kissel: „Die 
Energiepreise sind für das Familienbud-
get entscheidend. Da ist es wichtig, dass 
Spielräume nach unten sofort genutzt 
werden.“ Ein durchschnittlicher Haus-

halt (22.000 kWh pro Jahr, 15 kW Lei-
stung, Einfamilienhaus) spart durch die 
Preissenkung in der Grundversorgung 
knapp 9 Euro im Monat. Wer den Son-
dervertrag Erdgasvollversorgung unter-
schrieben hat, zahlt sogar gut 11 Euro 
weniger.
Und noch eine positive Nachricht kommt 
aus dem Lutherring: Der Wasserpreis 
bleibt auch im vierten Jahr in Folge un-
verändert.

Günstig und stabil 

Wasser- und Gaspreise für Worms
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Die Gemeinde Nackenheim bleibt für weitere 20 Jahre bei EWR: 
Der Konzessionsvertrag sichert den Betrieb des Stromnetzes in 
der Gemeinde. EWR hatte sich dabei gegen zwei Konkurrenten 
durchgesetzt. Wer die Energie nach Nackenheim liefert, bleibt da-
von unabhängig – denn hier ist der Weg im liberalisierten Markt 
für alle Anbieter offen. „Die Entscheidung im Gemeinderat fiel 
aufgrund der guten Erfahrungen mit EWR nicht schwer“, sagt 
Ortsbürgermeister Bardo Kraus. Denn die Konzessionsabgabe, 
die an die Gemeinde abgeliefert werden muss, sei schließlich ge-
setzlich festgelegt und damit für alle gleich.
EWR hatte den Altvertrag für Nackenheim – damals geschlossen 
mit dem REV, dem Elektrizitätsverband der rheinhessischen Ge-
meinden – zum 31.12.2008 vorzeitig beendet. Daraufhin musste 
die Gemeinde nach neuem Energierecht öffentlich ausschreiben. 
Drei Angebote gingen ein, um die Versorgung von rund 5.200 
Einwohnern mit zirka 14 Millionen Kilowattstunden Strom 
jährlich zu gewährleisten. In Konzessionsverträgen vereinbaren 
Energieversorgungsunternehmen mit Gemeinden für maximal 
20 Jahre die Nutzung öffentlicher Verkehrswege für die Verle-
gung und den Betrieb von Leitungen.

Konzessionsvertrag 

EWR bleibt Netzbetreiber in Nackenheim

Bürgermeister Bardo Kraus und 1. Beigeordneter Siegbert Weber 
(3. und 4. von links) haben neu bei EWR unterschrieben

Der Energieausweis ist ein Gütesiegel für Gebäude. Er bewertet  
ein Haus und typisiert es nach seinem Energieverbrauch in gut, 
mittel oder schlecht: Nach dem Prinzip der „Ampelwertung“ 
wird auf rot, gelb oder grün geschaltet. Bei EWR bekommen 
das Dokument, das inzwischen für viele Gebäude Pflicht ist, ab  
39,98 Euro. Als Kunde erhalten Sie aber auch Rat und Hilfe, um 
die Gebäudehülle oder Heizungtechnik fit zu machen – damit Ihr 
Energieausweis „grün“ ist. 

Man unterscheidet zwischen zwei Arten des Energieausweises: 
dem bedarfsorientierten und dem verbrauchsorientierten. Beim  
verbrauchsorientierten Energieausweises wird ein Formular mit 
den Daten des Gebäudes der letzten 10 Jahre ausgefüllt und be-
rechnet. Diese Variante ist durch den niedrigeren Aufwand billi-
ger als die bedarfsorientierte, da hier das Team vor Ort die Maße 
aufnimmt und berechnet. Dieser wird vor allem bei Neubauten 
und Umbauten empfohlen.

Verbrauchs- oder bedarfsorientiert?

Beide Ausweistypen sind 10 Jahre lang gültig, falls keine Moder-
nisierung des Hauses ansteht. Seit 1. Januar 2009 ist der Aus-
weis Pflicht, sowohl für Wohn- als auch Nichtwohngebäude. Bei 
Anfrage von potenziellen Mietern oder Käufern muss der Ener-
gieausweis vorgezeigt werden. Denn dann erkennt man schnell, 
welche Nebenkosten fällig werden. EWR hat allein im letzten 
Jahr 800 Ausweise ausgestellt. 
Außerdem sind weitere energiesparende Techniken wie die Ther-
mografie (Wärmebildkamera), die Rohrkamera und der Blower-
Door-Test in den Zeiten der hohen Energiepreise sehr gefragt.
Die Energieberater informieren Sie gerne ausführlicher: vor Ort, 
online oder telefonisch. Denn nichts ist besser als Energiesparen, 
um die Haushaltskasse zu entlasten. Im Internet gibt es unter 
www.ewr.de in der Rubrik Energieberatung einen Film zum En-
ergieausweis. Damit werden auch Sie zum Energie-Experten! 

Energieausweis: grün, gelb oder rot?

Sie benötigen einen Energieausweis für Ihr Gebäude? 
Die EWR-Berater helfen Ihnen gern weiter!
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Starten Sie jetzt Ihren VHS-Kurs am 
Wochenende! Mit Ihrer EWR Spar-
karte zahlen Sie ganze 20 Prozent 
weniger für die Kursgebühr. Das 
Angebot gilt für alle Wochenendver-
anstaltungen und Tagesseminare an 
Samstagen oder Sonntagen mit 8 bis 
16 Unterrichtseinheiten.
Ein Ort der Bildung, Kultur und Be-
gegnung: Die Volkshochschule (VHS) 
Worms ist als kommunales Weiterbil-
dungszentrum der Stadt Worms nach 
dem rheinland-pfälzischen Weiter-
bildungsgesetz staatlich anerkannt. 
Sie bietet allen Bevölkerungsgruppen 
durch eine sozialverträgliche Preisge-
staltung Zugang zu einem qualitativ 
hochwertigen und breit gefächerten 
Bildungsangebot, das den wandelnden 
Bedürfnissen der Gesellschaft gerecht 
wird. Das Programm der VHS richtet 
sich an alle Menschen, die in und um 
Worms leben und/oder arbeiten. 

Ziel ist es, den Teilnehmenden gelun-
genes Lernen zu ermöglichen. Zum 
Beispiel beim Shiatsu-Tagesseminar,  
im Hundeworkshop „Nosework-
Brainwork“, beim Bogenbau oder 
dem Kurs „Umgangsformen, Werte 
und Tischkultur“. Infos und Anmel-
dung unter www.vhs-worms.de.

Urlaubsservice total
Der Nibelungen Urlaubservice sorgt dafür, 
dass Sie Ihren Urlaub sorgenfrei genießen! 
Das Team um Heike Dauermann kümmert 
sich wie ein „Guter Nachbar” um Ihr Zu-
hause oder Ihre Büroräume und alles was 
damit zusammenhängt. Zum Beispiel Rol-
läden bedienen, Briefkasten leeren, Gar-
ten und Blumen pflegen, Müll entsorgen, 
Gehwege kehren oder Tiere füttern.
„Die Idee für diesen Service wurde aus der 
Not geboren. Mein Mann und ich hatten 
unseren Urlaub gebucht und niemand aus 
unserem näheren Umkreis konnte sich zu 
diesem Zeitpunkt um unsere Wohnung 
und unsere Katze kümmern“, erklärt Hei-
ke Dauermann ihre Geschäftsidee. Dem 
fremden Nachbarn sei diese Aufgabe 
vielleicht unangenehm, und auch andere 
Ideen überzeugten die Dauermanns nicht. 
„Unser Urlaub war wirklich super, nur 
der quälende Gedanke an unser Zuhause 
trübte die Freude und Erholung ein“, sagt 
die Firmengründerin. 
Damit Ihnen das nicht auch so geht, bu-
chen Sie alle Leistungen des Urlaubsser-
vice am besten mit Ihrer EWR Sparkarte 
und zahlen damit 10 Prozent weniger: 
www.nibelungen-urlaubservice.de

VHS-Kurse gibt es für alle Lebenslagen 
und jedes Alter

Am Wochenende? Da geh‘ ich zur VHS!

„Geister der Meere“ im SEA LIFE
Quallen: Die durchsichtigen, glitschigen 
und zugleich filigranen Meeresbewohner 
sind die Attraktion der neuen Ausstellung 
im SEA LIFE Speyer. Bewundern Sie ab 
Ostern die außergewöhnlichen Geschöpfe 
und erfahren Sie mehr über diese geister-
haften Lebewesen. Am besten mit dem 
Coupon auf der letzten Seite. +++

Hol‘ Dir Deine Karte! Und gewinne!
Wer bis Ostern seine kostenlose EWR 
Sparkarte bestellt, nimmt an der Verlosung 
von 30x2 Phantasialand-Tickets teil! Am 
einfachsten geht‘s übers Internet: Formular 
ausfüllen – und die Karte kommt per Post. 
Wer bereits eine hat, kann trotzdem teil-
nehmen: Mail an kommunikation@ewr.de 
mit Betreff „Phantasialand“ genügt. +++

Acht Netbooks zu gewinnen
Noch bis zum 14. April können Sie unter 
www.citypower.de an der Verlosung von 
acht Netbooks Asus Eee PC 1000H in 
schwarz teilnehmen! Das neue Netbook 
mit großem 10 Zoll-Display, 160 GB Fest-
platte und stromsparendem Intel® Atom™ 
Prozessor ist ein mobiler Alleskönner für 
Internet und Entertainment. +++

Neue Sparkarte und Katalog
Im April kommt Ihre neue EWR Sparkarte 
zu Ihnen nach Hause – denn die alte ver-
liert dann ihre Gültigkeit. Schon im Druck 
ist auch der über 200 Seiten dicke Katalog 
mit allen Angeboten aus dem CityPower-
Verbund. Wer nicht blättern , sondern kli-
cken möchte, findet die Partner natürlich 
auch im Netz: www.ewr. de und www.
citypower.de +++

NEWSTICKER +++ SPARKARTE +++ NEWSTICKER +++ SPARKARTE +++ NEWSTICKER +++ SPARKARTE + 
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Die Temperaturen steigen langsam, und 
die Schwimmbad-Fans drücken die Dau-
men, dass die Freibad-Saison Mitte Mai 
losgehen kann: In die Reihe der „sprit-
zigen“ Sparkarten-Partner fügt sich jetzt 
auch das Freibad Bürstadt ein.
In der Wasserwerkstraße unterhält die 
Stadt drei solarbeheizte Becken. Die 
Wassertemperatur beträgt angenehme 24 
Grad. Das große Schwimmerbecken mit 
50 Metern Bahnlänge und das Nicht-
schwimmerbecken mit Rutsche und ins-

gesamt 300 Quadratmetern Fläche ist bei  
gutem Wetter Zufluchtsort für kleine und 
große Wasserratten. Im Planschbecken 
mit 100 Quadratmetern Fläche geht es 
meist ruhiger zu. Werktags und samstags 
ist das Bad ab 9 Uhr geöffnet, an Sonn- 
und Feiertagen ab 8 Uhr. 
Mit Ihrer EWR/CityPower-Card erhalten 
Sie 10 Prozent Ermäßigung auf Familien-, 
Erwachsenen- und Kinderdauerkarten.
www.rathaus-buerstadt.de/html/body_
freibad.html

Spar-Spaß im Freibad Bürstadt

Beim MEZ Meisterbetrieb 
Bumb in Worms sind die 
e-max Elektro-Roller die 
„Sauber-Stars“ unter den 
Zweirädern. Damit tanken Sie 
einfach an der Steckdose. Die 
intelligente Elektronik und 
der effiziente Radnabenmotor 
des e-max drücken Betriebs-
kosten auf ungefähr 50 Cent 
pro 100 km. Durch den Ent-
fall vieler Teile, die bei einem 
Benzinmotor verschleißen 
können, beschränken sich die 
Wartungskosten auf Bremsen 
und Reifen.
Der e-max bewegt sich absolut 
emissionsfrei durch die Stadt 
und über Land. Dabei werden 
Sie schnell merken: Mit dem 
e-max verzichten Sie nicht auf 
Komfort, Design und überzeu-
gende Fahrleistungen, sondern 
auf überflüssige Abgase. 
Wer mit EWR Sparkarte ei-
nen e-max-Roller bei Thomas 
Bumb kauft, erhält das Top-
case und den Topcase-Halter 
kostenlos dazu! Und EWR legt 
noch einen 100 kWh-Natur
strom-Gutschein drauf.
www.e-max-roller.de 
www.mez-bumb.de.vu

Anorte Stuhlfauth hat die Syogra-Massageliege nach Worms 
gebracht: Ohne Anmelden oder Entkleiden bietet das Studio 
in der Petersstraße 13 Erholung und Entspannung für Körper 
und Geist. Die Liege vereint das Know-How traditioneller fern-
östlicher Entspannungsmethoden mit westlichen Lehren zur 
Rücken- und Gelenkhygiene. Vier extrabreite, beweglich gela-
gerte Jade-Massagekugeln massieren automatisch die Rücken-
muskulatur bei größtmöglichem Komfort. In allen Jadekugeln 
sind Helium-Glühbirnen eingebaut, die erwärmt werden. Diese 
Wärme wird über den Jadestein als Infrarotwärme abgegeben. 
Die speziell ausgeformten Massagekugeln für Nacken und Bei-
ne sind beweglich gelagert. Viele der Stammkunden schätzen 
bereits die Unterstützung durch die Syogra-Liege – darunter 
auch Sportler. Mit der EWR Sparkarte gibt es die 40-Minuten-
Massage und 40-Minuten--Zehnerkarte 10 Prozent günstiger. 
Oder testen Sie zu Zweit mit dem Coupon auf der Rückseite. 
www.syogra-worms.de

Günstig & CO2-frei 

Elektro-Roller e-max

In den Massageliegen gleiten durch Helium 
erwärmte Jadesteine den Rücken entlang

// SPARSAMER

// SAUBERER

// STÄRKER 

// LEISER 

// EINFACHER 

www.e-max-roller.de

ab EUR 2.995.- 
inkl Nebenkosten
oder EUR 56,24 / Monat*

Italienisches Design, deutsche 
Technologie: Der Elektrorol-
ler e-max begeistert in vieler 
Hinsicht

Richtig entspannt 

Syogra Massage
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Für unsere kleinen Leser

Rätseln und Gewinnen

Machen Sie mit und  
gewinnen Sie:

> �3x2 Karten für die „Oldie-Sommer-
nacht“ in Nierstein

> �3x2 Bändchen für das Wormser 
   Honky Tonk Festival

> �3x2 SYOGRA-Massagen in Worms

Senden Sie das Lösungswort mit dem 
Betreff Oldie-Nacht, Honky Tonk oder 
Syogra für Ihren Wunsch-Gewinn an: 
kommunikation@ewr.de oder 
EWR AG, Redaktion EWR zu Hause, 
Lutherring 5, 67547 Worms 
Einsendeschluss: 17.04.2009

Viel Glück!

Mitarbeiter der EWR AG und EWR Netz 
GmbH sowie deren Angehörige können 
nicht teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. 

Die Gewinner der letzten Ausgabe:

10 Gewinner können zu Zweit das „Tivoli“ 
in Hamburg besuchen, 4 Weinfreunde 
haben mit Partnern die Wormser Wein-
messe erlebt, und 3 Fußball-Fans waren in 
Begleitung bei einem Wormatia-Heimspiel 
VIP-Gäste.7654321

7

6

5

4

3

2

1

www.raetselschmiede.de

Abk.:
AnzeigeFlachsengl.:

an; auf

stetsProphet

Segel-
aus-
rüstung

chem.
Zeichen
für
Iridium

FahrzeugAbk.:
Telefon4

Edel-
pelz

portug.
See-
fahrer
† 1524

2

takt-
voll,
unauf-
fällig

aus-
zeichnen

Nach-
richt,
Verstän-
digung

klingeln

3schweiz.
Feldmaß

Blüten-
pracht

geeignet
fürs
Fern-
sehen

Musik-
werk
(lat.)

restlichpersön-
liches
Für-
wort

unser
Erdteil1

Medi-
ziner

Funkver-
kehr: ha-
be ver-
standen!

Röhrchen
Knochen
eines
Toten

blaue
Farbe
des
Himmels

Pas-
sions-
spielort
in Tirol

Vorge-
setzter

Können Sie das Rätsel lösen? Die Antworten zu diesen vier Fragen finden 
Sie alle in diesem Kundenmagazin.

1. Mit ... und Energie 	 2. Kulturgut Rheinhessens 

3. Leitungsgeflecht/-system	 4. Neuer Sparkarten-Partner 
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In jeder Reihe haben sich 

in einem Kästchen jeweils 

3 Fehler eingeschlichen. 

Finde sie und vervollständige 

das Bild!

© Christine Schorling, www.elfenschweinchen.de
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Besuchen Sie am Sonntag, 29. März, von 10-17 Uhr den 

EHLEGO Ostermarkt mit Flohmarkt. Kaffee und Kuchen­

schnitten ab 1 Euro, großes Frühstücksbuffet, Mittagessen, 

große Tombola. Infos für Aussteller unter 06733 922045. 

An diesem Tag ist der Coupon nicht gültig! 

SYOGRA Jade-Thermal-Massage

Petersstraße 13 – 67547 Worms
Tel. 06241 3099059

info@syogra-worms.de
www.syogra-worms.de

Buchbar vom 16.2.-31.3.2009 & 15.10.-30.11.2009

unter dem Stichwort: EWR Sparkarte

- Preis pro Person im Doppelzimmer -

Zum Einlösen trennen Sie diesen Coupon bitte ab 
und legen ihn zusammen mit Ihrer Sparkarte im 
Bistro vor. 

&W H I T E

Unsere Kutsche fährt mit Ihnen für ca. 10-15 
Minuten durch die Westernstadt. Täglich von 
11.30 Uhr bis 14.45 Uhr. 
(Max. 8 Personen pro Fahrt)

 

* Dieser Gutschein berechtigt eine Person zum freien 
Eintritt in das SEA LIFE Speyer, insofern diese von 
einem voll zahlenden Erwachsenen begleitet wird (pro 
Gutschein ein Erwachsener). Nicht gültig in Verbindung 
mit anderen Vergünstigungen, Angeboten, Vorverkaufs­
karten oder Gruppentarifen. Weiterverkauf und Verviel­
fältigung nicht gestattet. Der Gegenwert des Gutscheins 
kann nicht ausgezahlt werden.



Störungsnummern
für den Notfall

Strom: 	 0180 1 84 88 20
Gas: 	 0180 1 84 88 00
Wasser:	0180 1 84 88 40

3,9 Cent/Min. aus dem deutschen Festnetz. 
Mobilfunkpreise können abweichen.

Der EWR-Bereitschaftsdienst ist bei 
Störungen unter den oben angegeben 
Service-Nummern an jedem Tag rund 
um die Uhr erreichbar.

Bitte benutzen Sie diese  
Nummern nur im Notfall!

Notdienste der 
Elektro-Innungen

Worms:	 0172 7415574
Alzey:	 0171 6304242
Bingen:	 06721 921111
Mainz:	 0171 6301430
Bergstraße-Ried:	0172 5601321

Zusätzliche Rufnummern der Elektro-
Notdienste entnehmen Sie bitte dem 
örtlichen Telefonbuch.

Nutzen Sie unser 
Beratungsangebot!

EWR Energieservice: 0180 1 84 84 84
3,9 Cent/Min. aus dem deutschen Festnetz. 
Mobilfunkpreise können abweichen.

Öffnungszeiten des Kunden
zentrums in Worms

Für Ihre persönliche Beratung sind 
unsere Mitarbeiterinnen und Mitar­
beiter im Wormser Kundenzentrum zu 
folgenden Öffnungszeiten für Sie da:
Montag bis Donnerstag: 8 - 16 Uhr, 
Freitag: 8 - 12 Uhr.
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Bitte legen Sie die folgenden Coupons zusammen mit Ihrer EWR Sparkarte vor.

4 Tage die schöne Lausitz entdecken ab 99 €!

3 x Übernachtung + Frühstücksbuffet
3 x 2-Gang Wahlmenü (Suppe oder Dessert zur Wahl)

1 x Begrüßungsgetränk

Waldhotel Roggosen, 03058 Neuhausen/Spree

Tel. 035605 4260, Fax 40502, www.waldhotel-roggosen.de
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50 % Fahrpreisermäßigung auf eine 
Planwagenfahrt!

Erleben Sie Wild West Romantik pur mit unserer 
Planwagenfahrt durch das Westernstadtgelände.
Pro Gutschein eine Familie (max. 4 Personen). 

Gültig von 04.04. bis 30.04.2009.

Ruberting 30, 94535 Eging am See,  Tel. 08544 97490

www.pullmancity.de, info@pullmancity.de

5 Artikel für 5 € im EHLEGO Landmarkt!

10 Eier Gew.-Kl. L, 5 EHLEGO Hausbrötchen, 
500 gr Hausbrot, 500 gr Weckmehl + 
1 tolle Einkaufstasche!

Einzulösen von Montag-Samstag.

EHLEGO Landmarkt, An der Bleiche 12, 55234 Bechtolsheim

Telefon 06733 922045, Fax 922083, www.ehlego.de 

Partner-Tarif für 12 €!

Zwei Massagen für Paare, Partner oder 

Freunde zum Kennenlern-Preis: 

Testen Sie die Syogra-Liege!

Gültig bis 30. April 2009

10 % Nachlass auf den aktuellen 
Mittagstisch! 

Gegen Vorlage dieses Coupons erhalten Sie 10 % 
Nachlass auf den aktuellen Mittagstisch
im Bistro Black & White.

Gültig bis 31. Mai 2009

&W H I T E

2 Köpfe zum Preis von 1!

Gehen Sie auf eine spannende Reise in die heimische 
und tropische Unterwasserwelt. Neu ab Ostern 
„Quallen – Geister der Meere“: Mit diesem Gut­
schein können Sie das SEA LIFE Speyer zu zweit 
besuchen, zahlen aber nur für eine Person!*

Gültig bis 31.05.2009, REF 8272


